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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 1 5 8 / 2 0 2 2 / B V    
D a t um: 

29.04.2022 

Fe de rführung: 

Dezernat I, Eigenbetrieb Städtische Beteiligungen 

B e t eiligung: 

Dezernat I, Amt für Finanzen, Liegenschaften und Konversion 
Dezernat I, Rechnungsprüfungsamt 
Dezernat V, Eigenbetrieb Theater und Orchester 

B e t reff: 

E igenbetrieb Städtische Beteiligungen  
E igenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg 
-Anpassung der Finanzierungsvereinbarung für die 
Spielzeiten 2018/2019 bis 2022/2023  
-Ge nehmigung einer Nachfolge-
Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 2023/2024 

bis 2027/2028 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur Beschluss-
emp fehlung: 

Han dzeichen: 

Ausschuss für Kultur und 
Bildung 

12.05.2022 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

18.05.2022 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 02.06.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

B eschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 03. Juni 2022 
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausschuss für Kultur und Bildung und der Haupt- und Finanzausschuss empfehlen 
dem Gemeinderat, 

1. die Anpassung der bisherigen Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 
2018/2019 bis 2022/2023 für den Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg ge-
mäß Anlage 01 zu genehmigen und 

2. der Nachfolge-Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 2023/2024 bis 
2027/2028 für den Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg gemäß Anlage 02 
zuzustimmen.  

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
 keine  
  

Einnahmen:  
 keine  
  

Finanzierung:  
 Ansätze in den Haushaltsplänen der Stadt Heidelberg  
  

Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

In der Anwendung der bisher geltenden Finanzierungsvereinbarung (Drucksache 
0109/2018/BV) hat es sich seit der Gründung des Eigenbetriebes Theater und Orchester 
Heidelberg gezeigt, dass diese in verschiedenen Punkten einer Anpassung bedarf. 

Für die Spielzeiten 2023/2024 bis 2027/2028 ist eine Nachfolge-
Finanzierungsvereinbarung zwischen der Stadt Heidelberg und dem Eigenbetrieb Theater 
und Orchester Heidelberg abzuschließen. 
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Sitzung des Ausschusses für Kultur und Bildung vom 

12.05.2022 

Ergebnis nicht öffentliche Hybrid-Sitzung des Ausschusses für Kultur und Bildung am 12.05.2022 

1 Eigenbetrieb Städtische Beteiligungen 
Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg 

 - Anpassung der Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeit 2018/2019 bis 2022/2023 
 - G enehmigung einer Nachfolge-Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 2023/2024 

bis 2027/2028 
Beschlussvorlage 0158/2022/BV 

Bürgermeister Erichson eröffnet den Tagesordnungspunkt und übergibt das Wort an 
Stadträtin Dr. Kaufmann, die den vorliegenden Sachantrag erläutert:  

Die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen beantragt, dass die in der Anpas-
sungsvereinbarung zur Finanzierungsvereinbarung zwischen der Stadt Heidelberg und 
dem Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg vom 17.05.2018 sowie der Nachfolge-
Finanzierungsvereinbarung zwischen der Stadt Heidelberg und dem Eigenbetrieb Theater 
und Orchester Heidelberg unter Punkt 2a genannten, nach der Rücklagenbildung verblei-
benden, nicht verbrauchten Zuschüsse nach Rückgabe an die Stadt in einen “Kulturfonds” 
überführt und ausschließlich zur Förderung kultureller Zwecke verwendet werden. 

 
Der Sachantrag wird zwischen den Fraktionen kontrovers diskutiert. Man einigt sich auf 
eine reine Absichtserklärung des Ausschusses für Kultur und Bildung. 

Aufgrund der vorangegangenen Diskussion lässt Bürgermeister Erichson über den geän-
derten Sachantrag abstimmen: 

Sollte nach der Rücklagenbildung des Eigenbetriebs Theater und Orchester Geld an die 
Stadt zurückfließen, spricht sich der Ausschuss für Kultur und Bildung dafür aus, das Geld 
vorrangig zusätzlich zur Förderung von kulturellen Zwecken verwenden zu dürfen. 

 

Abstimmungsergebnis: beschlossen bei einer Gegenstimme 



 

Drucksache:  

0 1 5 8 / 2 0 2 2 / B V  . . .  
00337456.doc 
 
 

- 2.3 - 

Danach wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung unter Berücksichtigung des 
zuvor beschlossenen Sachantrags abgestimmt: (Änderungen fett gedruckt) 

B eschlussvorschlag des Ausschusses für Kultur und Bildung: 

Der Ausschuss für Kultur und Bildung empfiehlt dem Haupt-und Finanzausschuss und 
dem Gemeinderat, 

1. Die Anpassung der bisherigen Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 
2018/2019 bis 2022/2023 für den Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg gemäß 
Anlage 01 zu genehmigen, 

2. der Nachfolge-Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 2023/2024 bis 
2027/2028 für den Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg gemäß Anlage 02 
zuzustimmen und 

3. sollte nach der Rücklagenbildung des Eigenbetriebs Theater und Orchester Geld an die 
Stadt zurückfließen, darf das Geld vorrangig zusätzlich zur Förderung von kulturellen 
Zw ecken verwendet werden. 

gezeichnet 
Wolfgang Erichson 
Bürgermeister 

 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung mit Ergän-
zung 

 

Ergänzungen 
aufgrund for-
maler Überar-

beit-ung durch 
01-

Sitzungsdiens-
te am 
18.05.2022 

/mo 
/wa 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 18.05.2022 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 02.06.2022 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Die Finanzierungsvereinbarung zwischen der Stadt Heidelberg und dem Eigenbetrieb Theater und 
Orchester Heidelberg hat der Gemeinderat am 17.12.2018 für die Dauer von 5 Jahren beschlossen 
(Drucksache 0109/2018/BV). In der Umsetzung hat sich in den vergangenen Jahren, insbesondere an-
gesichts der Änderung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen durch die Corona-Pandemie, ge-
zeigt, dass eine rückwirkende Anpassung der geschlossenen Finanzierungsvereinbarung erforder-
lich ist.  

Weiterer Änderungsbedarf ergibt sich aus der Anwendung des neuen Eigenbetriebsrechts ab der 
Spielzeit 2022/2023.  

Bislang fehlt es einerseits an einer Grundlage für den Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg, 
einen Teil der zugesagten und gegebenenfalls auch ausgezahlten städtischen Zuwendungen nicht in 
Anspruch zu nehmen und sie dem städtischen Haushalt zur Verfügung zu stellen. Andererseits fehlt 
es auch an einer Grundlage, Rücklagen als Finanzmittelreserve und für absehbare künftige Belastun-
gen bilden zu können. Diesem Umstand soll durch eine ausdrückliche Regelung zum Umgang mit 
nichtverbrauchten städtischen Zuschüssen Rechnung getragen werden.  

Den Anpassungsbedarf im Einzelnen entnehmen Sie der Anlage 01. 

Nachdem die erste Finanzierungsvereinbarung zwischen der Stadt Heidelberg und dem Eigenbetrieb 
Theater und Orchester Heidelberg zum 31.08.2023 ausläuft, soll nun eine Nachfolge-
Finanzierungsvereinbarung abgeschlossen werden. Sie führt die Ziele und Regelungen fort, berück-
sichtigt aber zusätzlich die Änderungen der Rahmenbedingungen (insbesondere der Anwendung des 
neuen Eigenbetriebsrechts ab der Spielzeit 2022/2023).  

Die Vereinbarung soll – entsprechend der 5-jährigen Planungsphase gemäß Eigenbetriebsrecht - 
wieder für eine Laufzeit von 5 Jahren (Spielzeiten 2023/2024 – 2027/2028) geschlossen werden. 

Die Vereinbarung ist als Anlage 02 beigefügt.  
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
ne s / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 

N ummer/n: 
( C odierung) 

+  / - 
b e rührt: Z i el/e: 

QU1 + Solide Haushaltswirtschaft 
  Be gründung: 

KU3 + 
Die Finanzierungsvereinbarung gewährleistet Planungssicherheit für die 
Stadt und den Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg. 

  Z i el/e: 

KU3 + Qualitätsvolles Angebot sichern 
  Be gründung: 

  

Eine längerfristige Finanzierungsvereinbarung kommt dem oftmals langen 
Planungshorizont in allen Bereichen, besonders im Musiktheater, bei Festi-
vals und im Orchester entgegen. Auf diese Weise können langfristig und 
wirtschaftlich auch besondere Künstler und Künstlerinnen verpflichtet wer-
den. 
Das Theater und Orchester Heidelberg bietet ein vielseitiges und qualitativ 
hochwertiges Programmangebot mit einer Mischung der verschiedenen 
Inszenierungsstile und Darstellungsformen in unterschiedlichen Darbie-
tungsarten insgesamt und auch innerhalb der einzelnen Sparten. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 
 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
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Anlagen zur Drucksache:  

N ummer: Be zeichnung  

01 Anpassung der Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 2018/2019 bis 
2022/2023 zwischen der Stadt Heidelberg und dem Eigenbetrieb Theater und Or-
chester Heidelberg 

02 Nachfolge-Finanzierungsvereinbarung für die Spielzeiten 2023/2024 bis 
2027/2028 zwischen der Stadt Heidelberg und dem Eigenbetrieb Theater und Or-
chester Heidelberg 

03 Sachantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.05.2022 
(Tischvorlage in der Sitzung des Ausschusses für Kultur und Bildung vom 

12 .05.2022) 
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